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In vielen Studiengängen sind heutzutage noch immer Zusatzprüfungen in Latein

vorgeschrieben, wenn man in der Schule keinen Lateinunterricht genießen durfte. Diese

veraltete Regelung gilt auch bei Studiengängen, die keinen schlüssigen Lateinbezug haben,

wie auch in vielen Unterrichtsfächern der Sprachwissenschaften im Lehramt, wo die

lateinische Sprache zwar eine persönlich interessante Allgemeinbildung darstellen kann,

aber nicht zum Pflichtteil des Curriculums gehören sollte. Weder im BA noch im MA noch im

späteren Beruf wird ein Bezug zu dieser Zusatzqualifikation erstellt. Vor allem Studierende,

die außerhalb der “Norm-Schulzeit” ihre Matura erbringen, sind dadurch auch benachteiligt,

wenn sie für das Fehlen einer Vorbildung diskriminiert werden, die für das Studium praktisch

nicht notwendig sind.

Des Weiteren verzögert diese ECTS-lose Zusatzprüfung zusätzlich das

Bachelor-Lehramtsstudium, welches schon eine höhere Mindeststudienzeit (8 Semester |

240 ECTS) hat und fördert gleichzeitig den vorhanden Lehrer*innenmangel.

Es kann nicht sein, dass bei Studien nur aus Traditions- oder Gewohnheitsgründen solche

Voraussetzungen noch gelten. Aus unserer Sicht ist dies einfach nur elitär und somit

abzulehnen. Deshalb sollte die Universität diese Regelung nochmals überdenken und an die

Bildungs- und Schulrealität in 2022 anpassen.

Die Universitätsvertretung der Hochschüler*innenschaft an der Universität

Wien möge daher beschließen:

● Die Hochschüler*innenschaft an der Universität Wien setzt sich
gegenüber dem Rektorat dafür ein, dass Latein als Zusatzqualifikation im
Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern aus den
Sprachwissenschaften nicht vorgeschrieben wird und auch ohne
Zusatzqualifikation das Studium erfolgreich abgeschlossen werden kann.
Konkret betrifft es die Zusatzprüfung „Latein während des Studiums“ bei
den Sprach-Unterrichtsfächern im Bachelor Lehramt.

● Bei der nächsten Sitzung der Universitätsvertretung der
Hochschüler*innenschaft an der Universität Wien berichtet der Vorsitz
der Hochschüler*innenschaft an der Universität Wien über die gesetzten
Schritte zur Umsetzung dieses Antrages. Dies inkludiert insbesondere
hierfür stattgefundene Gespräche.


